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Noch mancher in der alten Muſenſtadt am Neckar wird ſich
Denn wer kannte ihn nicht den wachſeJungen mit den ſchönen ehe Ge

en der die bunte Mütze ſo keck auf dem blondgelockten
tr wie keiner ſonſt und der ſo gern und

der ſonnigen blauen Augen jedem
unter Hut ſahl l Aber niemals lag etwas

mar ie vor dieſem igeni einmal den Blick geſenkt oder
noch ihre Schritte weiter gelenkt hatte

Aber eimmal war es dem guten Hans Sillmann doch übel
gegangen Und das kam ſo

Eine weiche linde Juninacht lag über Stadt und Tal Vom
funkeſten die Sterne und ſpiegelten ſich

in den leicht rauſchenden Wellen des Neckars Scharf hoben
ſich die Linien der Berge den dunklen Nachthimmel abund durch die Bäume am Faſſe ſang der Sommerwind ſeine

Malodien
Hans Sillmann kam vom Korpshaus wollte ſich noch eine

Viertelſtunde die heiße Stirn in der Abendluft kühlen laſſen
nd dann ſein aufſuchen da morgen in aller Frühe eine
Menſur mit einem rchteten Gegner ſteigen ſollte vor dem er
fich ſelbſt und ſein blamieren wollte Hart an der
Srücke die über den führt ſah er plötzlich ein junges

mal, der gute Hans die kenne ich ja noche d e eUnd um dieſe keit ein für allemal aus der
Welt h än er die Wartende mit ſcharfen Blicken8 dachte er

ein frohes te über ſeinDonnerwetter die die Hans Sillmann du wirſt

e daß dir ſolche Schönheit bisher
Voll fiel jetzt das Licht der Laterne auf das Geſicht des
ädchens ausdrucksvolle Züge zeigten ſich

die von üppigem dunklen Haar umrahmt waren Ein paar
ebhafte Augen deren er zu ſeinem Bedauern nicht er
kennen konnte blitzten entgegen Da hörte er eine klang

weiter

S

golle Stimme

f

Ein leiſes ſilberhelles Lachen die WorteDer e Hans war völlig hen a e denn ſo ſtadt
bekannt daß ihn jedes junge Mädchen ſogar eine ganz fremde
auf Namen kannte

ie Mütze
vörte er eine lachende Stimme hinter ſich

Gelt Hänſele die hat s dir amol gebe gelt Und hinter
ihm ſtand der ein Vermieter von Ruderbooten
der jedem Heidelberger Studenten von damals wohlbekannt

Brücke den durch
ruf Jockele ſperrl entgegengerufen wurde ſo wandten die
Heidelberger Muſenſöhne gelegentlich dieſem treuherzigen Jockele

nüber ebenfalls den alten Schlachtruf an und erreichten
damit ſtets genau dasſelbe wie ihre Tübinger Kommilitonen
bei den Flößern nämlich hellen Zorn und grimmige Entrüſtung

NMochte nun der gute Hans ſich über die unerwartete Störung
jeines kleinen Abenteuers geärgert haben oder darüber daß
Jockele ihn in Gegenwart einer ihm ganz unbekannten Schön
heit ſo ab kurz und gut dem Gehege ſeiner Zähne
entfloh das geflügelte Wort

Jockele 4Der Jodele aber hatte heute auch gerade ſeinen ſchlimmen

Tag und kaum hatte er den alten herausfordernden Kriegsruf
vernommen der ihm jedesmal das Blut in ng brachte
da ballte er auch ſchon die Fauſt und genau wie einſt die
Tübinger Flößer ſetzte er der geflügelten Rede die geflügelte

Antwort Penen z et Ritter Götz von a e
dermaleinſt dem kai en Trompeter gegeben e die er
denn ſeinerſeits See i erweiterte

r dös gedenk i dir Dös gedenk i dir
nur

Und der Jockele gedachte es dem Hans Sillmann er hielt
Wort wie immer

Jahre waren ins Land nungen Aus den Jünglingedamals waren e ä geworden und Hans n
Unbekannte von damals als ſein

rt Aber die Herzen der Männer ſchlugen
ebenſo inge als der Sturmwind des
im n 1914 über das deutſche Land dahinbrauſte

rregi
mann eführer und Jockele als ſein Unteroffigier

r r v h Segeno war die nun w ahen umSchulter der Wiegold t fmit i endluſt und Jugendtorheit ihrem ſonnigew Jubel ihrer nie zu unterdrückenden Lebensfreude e
wem die Auguſtſonne drüben hinter den Bergen des Wasgen

und eine ſchimmerndeund Tälern dann ſprachen die
und in Heide

e e
einmal ein ſchalkhaftes Lächeln her des Haupt

t Se a et daß Sie mir etwas gedenten

e

V und Jhrer Frau Der Jockele hält ſein Wort

t in Tübi von den Studenten auf derv en der alte hiſtoriſche Keanpfe

mee
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Erſcheint wöchentüch

mHab s nicht vergeſſen Herr Hauptmann
Es war nicht bös gemeint Jockele
Na nal Aber s giftet einen doch wenn man s ſo hört

Herr Hauptmann
Sie hatten mich ja auch ordentlich abgetrumpft Jockel
Na ebbes muß ma ſcho hergebe wenn man ebbes ein

nehme willl Na und damals der Herr Hauptmann wiſſen
ja damals

Er ſtockte
Nur heraus mit der Sprache Jockele
Wenn der Herr Hauptmann befehlen dann muß i ſchwätze

Der Herr Hauptmann guckte ja damals lieber jedes Mädle an
als ſeine Bücher

Wahrhaftig Jockelel
Na und da hat s mi freut daß amal e

Hauptmann abgetrumpft hatte
Und nun lachten ſie beide laut und herzhaft und der Haupt

mann ſtreckte ſeinem Unteroffizier die Hand hin
Gelt Jockele es iſt vergeſſen und vergeben
Sell ſcho Herr Hauptmann Aber gedenke tu s Jhne

den Herrn

nd dabei drückte der Jockele kräftig die Hand ſeines
Hauptmanns und die Augen der beiden Männer ruhten inein
ander und jeder von ihnen wußte daß Treue um Treue aus
dieſen Augen blickte

Der Befehl zur Räumung des Schützengrabens war ge
kommen Ein achtundvierzigſtündiges Trommelfeuer hatte die
Braven mürbe gemacht die erſchöpſte Kompagnie ſollie zurück
genommen werden Aber das Zurück war doch eine harte Nuß
und mancher wetterte und fluchte grimmig in den ſtruppigen
Schütz rt hinein als nun der Hauptmann klar und

e Befehle gegeben hatte
Noch eins Leute rief Sillmann kein Verwundeter darf

in Feindeshand follen Jeder muß mitgenommen werden
hört ihr

Zu Befehl Herr Hauptmann
Gut Ich verlaſſe mich auf euch Wenn s uns trifft

dann wollen wir wenn geſtorben ſein muß wenigſtens in der
Heimat ſterben daheim am Neckarſtrand Geſt Jockele
Aber niemals in Feindeshand

Und Jockele ſchlägt die Hacken aneinander und antwortet
Zu Befehl Herr Hauptmann Damit wir daheim den alten

Ruf noch einmal hören können Jockele ſperrl
Wie Sonne huſchte es bei dieſen Worten über das tiefernſte

Geſicht des Hauptinanns Und klar und deutlich als ſei es erſt
weſen ſteht jene Juninacht an Neckar vor ſeinem

uüge hört er ſich ſelbſt rufen Jockele ſperr Und er ſieht
ein Weib das ihm jene Juninacht geſpendet ſieht ſeine Kinder

im
Gott behüte uns alle

Langſam ruhig gelaſſen wie auf dem Exerzierplatz löfſt
er ſeine kleine Truppe vom Feinde es geht zurückDa heult es durch die Luft heran feindliche Artillerie nimmt

die Zurückgehenden unter Feuer Aber noch erreichen die Ge
ſchoſſe ihr Ziel nicht

Jetzt ein dumpfer Krach
Eine dicke Dampfwolke hüllt alles ein

iſt der Hauptmann verſchwunden
Wo iſt der Hauptmann heißt es

Am Grabenrande liegt er Ein zuckender Menſchenleib
blutig von Staub und Schmutz bedeckt aber ſchon faſſen ihn
zwei ſtarke Arme

Jn Feindeshand darf keiner fallen das iſt Befehl und
der Hauptmann ſchon gar nicht denkt Jockele und trägt ſeinen

mann zurück
Und wieder heult es durch die Luft ziſcht und knattert

Jhr Saukerle, ruft Jockele erboſt jetzt laßt mich wenigſtens
erſt meinen Hauptmann in Sicherheit ſchaffen nachher ſchießt
ſoviel ihr mögt ihr Herrgottfakramenter Aber die Franzoſen
hören auf den Jockele nicht Sie haben ſich eingeſchoſſen in
ſchwerem Feuer geht die Kompagnie zurück Viele hinken aber
n Verwundeter bleibt zurück der Hauptmann hat s be

en
Und der Jockele trägt ſeinen bewußtloſen Hauptmann weiter

und weiter
Auch er ſieht

Als ſie ſich verzieht

Ob er wohl ſterben wird muß er denken
jene Juninacht vor ſeinem Auge ſieht ein flehendes bittendes
Frauenantlitz

Da plötzlich fühlt er s wärm an ſeinem Fuße hernieder
rinnen

Der Teufel Jetzt hat s mi auch derwiſcht
Er ſinkt in die Knie Er kann nicht mehr

Nehmt mir den Hauptmann abl ruft er
Aber der Ruf verhallt in dem ungeheuren Lärm
Da reißt er ſich zuſammen Springt wieder auf den Haupt

mann in den Armen Trägt ihn zurück keuchend blutend kaum
noch ſeiner Sinne b t

Kein Verwundeter darf in Feindeshand fallen Der Haupt

man r h d er fnd er bringt ihn durch in die ſchützende AufnahmeſtellDa aber bricht er neben dem her

ſelben Augenblick ſchlägt dieſer die Augen auf
Jockele
Zu Befehl Herr Hauptmann
Was habt ihr mit mir gemacht
Wir haben den Herrn Hauptmann nicht in Feindeshand

fallen laſſen wie s befohlen war
Hans Sillmanns Hand taſtet nach der Hand des Treuen

Outer Jockele
e ſ Herr Hanpergnn Da t
So ſo Herr Haup Dös klingt ſcho a bi anden R Abend m der See hee r
Sie haben es mir Soltler
Dös hab i Jhne und Jhrer Frau J hab s nit vergeſſe

Darum trug i Sie her Aber aber und über das wetter
harte Geſicht des treuen Mannes huuſcht ein ſaß verſchmes

Lächeln wenn Sie s freut no rufe Sie
ſperr J bin nimmer bös

Und leiſe ganz leiſe während ihn die Ohnmacht aufs neue
in ihre Arme nimmt konnnt es über die Lippen Hans Sill
manns

Jockele ſperr Jch danke dir Jockele
Jockele aber nickt befriedigt

Wenn er noch ſo ſprechen kann ſtirbt er nicht
Und er ſtarb nicht Jm Lazarett zu Heidelberg

nochrmeal Jockele

icz un e
beide der Hauptmann und ſein Unterefſizier Und s ſie zum
erſten Male wieder über die Neckarbrücke humpelten da ſtand
der Jockele ſtill vor ſeinem Hauptmann

Nu iſch vorbei Herr Hauptmann Mei Wort hab i
gehalte edacht hab s Jhnel J hab s vergoſte

Hans Sillmann drückt ſchweigend 3e5 Mannes
ihrer beider Herzen ſchlagen denſeiben Schlag Tre

Von den Bergen flanmt das Abenbrot über die
und verkündet einen ſchönen konmenden Tag

Hand und
e um Treue

r
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Das heilige Weinen
Von Carl Schilling

Nachdruck verboten

Sr Roch ſchlummerte die Stadt im Morgenfrühnevel
Ein häßlich kühlender Regen ſprühte nieder Die einſame
Frau dort auf der Straße fröſtelte wiewohl ihr Fuß ſo
eilig ſchritt Auf ihrem bleichen feinen Geſichte lag herber
Trotz und faſt männliche Entſchleſſenheit Sie wußte ſie
tng jetzt ihren Schickſalsweg Nein ſie wollte nicht zurück

Die ganze Bitterkeit ihrer fünfjährigen Ehe trat in ihre
Seele Man hatte ihr der demals kaum Achtzehnjahrigen
den ungeliebten Mann aufgeſchwotzt D ment ſie von ihrer
Ehe erzählen ſollte Eine Kette von Qualen war es thr
Monn der ganze Nächte in Weinſtuhen zuvrachte der denPerdienſt un Wegen in einer Stunde am Spieltiſch hin

warf indeſſen ſie darbte
Rein fort von ihm

Da war es Zuſall war es Schickung Gottes Ein holdes
Lächeln verſchönte jetzt die Züge der jungen Frau Ein
Jugendfreund ſprach in ihrem Hauſe vor und brachte Hetmat
grüße Sie wußte ſelber nicht wie es kam daß er allmäh
lich faſt täglicher Gaſt ward Seine dunklen Angen ſuchten
auf dem Rätſelgrunde ihrer Seele zu lefen Und ob ſie
beide ſich wehrten ob ſie es auch erſticken wollten ſie ver
mochten es nicht bald umloderten ſie die Flammen heißer
Liebe Und dann wob ihre Sehnſucht Zukunftsträume Ste
ollte ihren Gatten verlaſſen Der Geliebte wollte ihr bei
einem alternden Mütterchen Unteckunft ſchaffen bis die
Scheidung ausgeſprochen war und dann o ſeliges Glück

Die einſame Frau beflügelte ihren Schritt Jhre Augen
leuchteten auf ihre Pulſe fieberten Der Geliebte ſollte nicht
warten Heute war der Tag an dem ſie den Gatten heim
lich verlaſſen hatte Der Freund harrte ihrer am Bahnhof

Lichter tauchten auf Ein paar ſchrille Pfiffe zerriſſen
die Morgenſtille Sie war am Ziele Der Geliebte hatte
ſie wohl nicht ſo zeitig erwartet Sie ſtand allein in der
öden Halle und ſah wie der ZJeiger nach der Fünf kroch
Und wieder kam das Fröſteln über ſie Da ein paar
Schritte vor ihr ein dürftig gekleidetes Weib Sie ſaß auf
einer ſchweren Kiſte Neben ihr hockte ihr Kind ein etwa
dreijähriger Knase ſchlechtgenährt mit blauen Ringen unter
den im Halbtraume geſchloſſenen Augen Da erhob ſich de
Mutter wohl um den Schalter zu ſuchen und die Fahrfarte

löſen Kaum hatte ſie ſich entfernt als das Kind die
Augen aufſchlug Es reckte die Aermchen ſoh ſich furcht
ſam um und fing als es ſeine Mutter nicht gewahrte zu
weinen an Es war kein ungebärdiges Schreien nein mehr
ein Wimmern aber ſo kläglich ängſtlich und ſehnfüchtig daß
der Ton der einſamen Frau das Herz durchſchnitt

And auf einmal ward ihr bewußt daß fi ja auch daheim
ein Kind zurückgelaſſen hatte ein zartes kränkliches Bürſch
chen Nun würde es erwachen nun würde es ſeine Arme nach
ihr ausſtrecken nun würde es nach ihr weinen ebenſo käglich
wie dieſes Kind hier und ſie war fort Noch immer wim
merte der Kleine Ward ſein Weinen zur Stimme ihres
guten Schutzengels zur Stimme der heilig mahnenden Mut
terpflicht Sie wußte es nicht Aber vergeſſen war thr
eigenes Leid Sie borg ihr Geſicht in die Hände und wehrte
den niederſtrömenden Tränen nicht Dann wandte ſie den
Schritt und eilte heim ängſtlich ſcheu wie ein vom Jäger
verfolgtes Reh

ergeblich wartete der Mann auf die geliebte Fran
Am Abend brachte ihm die Poſt die Worte Wir dürfen
uns nie wiederſehen Mein Kind braucht ſeine Mutter
Gott wird mir Kraft geben Er führe auch Dick

Wie Ekel ſtieg s in ihre Kohle

Tuypen von der Straßenbahn
Von Karlernſt Knatz

Die Menſchen ſind im Grunde ein langweiliges Go
ſchlecht Die wenigen Ausnahmenaturen die einmal an
ders ſind abſonderlich eigenartig intereſſant trifft man
ſelten und i wird die Entdeckerfreude noch dadurch
e daß dieſe Ausnahmen keineswegs immer angenehm

für die amtlichen Erhebungen und geſellſchafts
P e wix ührigen wir vielen wir Rormalmenſchen
e w

wiſſenſcha
ö

ftlichen r nd tun mit erſchreckender
r LageGleichförmigkeit in glei alle dasſelbe Unſere

ſeer wie unſere Tugenden laſſen ſich u Erahrungen regeln überall beſtimmen und die undigen
der menſchli Geſell vermögen im voraus den Ablauf unſeres e n wie man das

man ſie entdeckte

h
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w



waren und wie off der Normalmenſch damit
müſſe an der Schwindſucht zu ſterben einen Mord

zu begehen oder ein Eiſenbahnunglück zu erleben ſo kann
man im kleinen mit Gewißheit annehmen etwa auf Straßen
bahnfahrten in regelmäßigen Zwiſchenräumen immer wieder
denſelben angenehmen und unangenehmen nengſſen zu
begegnen Dabei e Wie a reigentumlichte ten gar niche

wie die utſche ums Leben nichgezählt werden daß derlernt in überfüllten Wagen ſofort ſo weit ins Jnnere zu den Jan Pieterszon Coen zu benutzen und man ließ dieſezn
treten als möglich iſt Oder daß das weibliche Geſchlecht Gedanken alsbald die Tat folgen Das holländiſche
unerſchütterlich dabei beharrt von der bequemen Einrichtung Penſionat deſſen Vewohneczahl etwa 700 beträgt iſt
getrennter Aus und Eingänge bei Straßenbahnwagen nicht
Rotiz zu nehmen Nein Typen kehren wieder ſo regelmäßig
daß man gewiß nach dem Satze aus hundert berechnen oder
feſtſtellen könnte welche Anzahl von ihnen im Durchſchnitt
auf das Wagenkilometer der Straßenbahn lommt

Da iſt der wenig freundliche Herr der in überfüllten
Wagen über viele Kilometer hin ſich eines bequemen Sitz
platzes freut durch dieſes Glück aber keinecwegs zur Barm
herzigteit gegen ſeine weniger glücklichen Mitmenſchen be
ſtimmt wird Er lieſt ſein Leibblatt und beovachtet zwiſchen
durch mit Unwillen daß andere aufs Mitkommen Wert legen
auch wenn ſie keinen Sitzpla erhalten Jm Gange quillt s
und drängelt s wie in der vurſtwaſchine Jetzt hat ein
Unglücklicher die Unverfrore,eit den behaglich Sitzenden
und Leſenden an den Arm zu ſtoßen der die Zeitung hält
Der Mann mit dem harten Herzen iſt empört ſiößt ſofort
häftig wieder und brummt dazu etwas Eindeutiges über
gefälligſt vorſehen und Unverſchämtheit Bei jeder

ritten Fahrt mindeſtens rechne ich auf ein fröhliches Wieder
ſehen mit der umfangreichen Dame die ſich zwiſchen Tür und

Dieſes Vorhaben wurde indes durch den Krieg vereitern
und man wußte nun nicht recht was man mit dem großen
eleganten Schiffe beginnen ſollte Es zeigte ſich aber bald
daß für das Rieſenfahrzeug eine gute Verwendung zu finden
war Wie in glen übrigen neutralen Ländern wurde auch
in Holland die Wohnungsnor ſehr groß und entſchloſſen
ſchritten die Behörden ein um der Bevölkerung die nötige
Unterkunft zu ſchaffen Dabei kam man auch auf die Jdee

153 Meter lang und 18,5 Meter breit Eine Röhrenleitung
verſorgt es vom Lande aus mit friſchem Waſſer und auch
Telepysnanſchluß hat das Schiff Die Penſionäre erhalten
ihre volle Verprlegung die vorzüglich ſein ſoll an Bord
und die Geſellſchaftsräume dienen wie bei den Fahrten des
Schiffes ihrem urſprünglichen Zwecke ml

Die Zuckernot in den feindlichen Ländern Jn allen
triegführenden Ländern macht ſich gegenwärtig ein mehr
oder weniger ſtarker Zuckermangel fühlbar Sogar den
Nordamerikanern ſcheint im Augenblick die Zucker
büchſe etwas höher gehängt worden zu ſein denn erſt kücz
lich nahmen wie die Chemitker Zeitung berichtet zwei Erfinder Patente auf ein Verfahren mit deſſen Suſe man im

Hauſe Rübenſirup im kleinen herſtellen kann Und wenn
der Zuckermangel nicht ſehr fühlbar wäre würde ſich die
ſmarte amerikaniſche Hausfrau jedenfalls nicht ſtunden

lang an den Kochherd Kellen um Rübenſirup zu kochen
Jn Jtalien wo ebenfalls ſchon ſeit längerer Zeit Zucker
not herrſcht die der Jtaliener um ſo ſchwerer erträgt als

Das neue Heft von Kunſt und Künſtler dem wir dieſe
Anekdoten entnehmen bringt außerdem noch ein paar hübſche
Scherze von Künſtlern

Aus einer modernen Enzyklopädie Die bekannte friſch
und kernig geleitete und geſchriebene Deutſche Pochen
zeitung für die Niederlande bringt in threr jüngſten
Rummer Stichproben aus einer neubearbeiteten E klo
ädie die ſie launig die Bezeichnung Der kleine Tifteleier gibt Humorvoll ſind auch die einzelnen Artikelchen

dieſes ganz modernen kleinen hen auch
freilich den Schalk hinter ihm haben und ſo manchen der
es verdient mit der Harlekinpeitſche zu treffen wiſſen Da
leſen wir z B unter der Ueberſchrift Erſter Buch
ſtabe des deutſchen Alphabets und chemiſche Bezeichnung für
Tauchſtahl verhält ſich allen bis jetzt bekannten Reaktions

mitteln gegenüber widerſtandsfähig Schwimmt unter
Waſſer Botha Name eines berühmten dreſſierten ſüd
afrikaniſchen Löwen aus dem engliſchen Zirkus Grey u Bal
four Freiheitsanleihe Eine milde m greibang für Er
preſſung freie Form der Geldabnötigung Gallipoli
Geſchwürbildungen auf der Lippe engliſcher Gallenaus
ſchlag durch hochgradiges Gallenfieber hervorgerufen
Kabinett Zerlegbares Haus mit auswechſelbaren Beſtand
teilen Nur als proviſorrſcher Aufenthaltsort zu betrachten

Monte Gabriele Italieniſcher Wallfahrtsort in den
Juli Alpen Periſkop Vexierſpiegel der diean r Kopf ſtellt Rooſevelt Theodor Weiſter
ſchafts Zahnathlet Feunerfreſfer und Schwerttänzer

Sarrarl Profeſſor der vergleichenden Sprachforſchung an
der Univerſität Saloniki Tor und ſtärkſtek wir 3der bekannten Zigarrenmarken Fabrik inWindſor Georg Berüchtigter engliſchr Königsmörder Ex
droſſeite den letzten der britiſchen Linie Sachſen Koburg

Gotha
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OptiſWie heißt dieſer Spruch Blatt ſchräg abwärts vor die
Augen dann wird die Schrift deutlich leſerlich hervortreten

er von Natur aus trotz der auch im Frieden ſehr hohen
Zuckerpreiſe ein ſtarker Zuckereſſer iſt bereitet man neuer
dings Honig aus gefrorenem und eingedicktem Trauben
moſt nur dürften leider die Beſtände von Traubenmoſt nicht
groß genug ſein um auch nur einen Teil des ſonſt ei
führten Rübenzuckers erſetzen zu können Noch peinliche
macht ſich die Zuckerknappheit jedoch in Frankretrch be
merkbar wo ſich der bekannte franzöſiſche Nationalökonom
MeesGuyet erſt kürzlich ſehr peſſimiſtiſch über die Zukunfts
ausſichten der franzöſiſchen Zuckerrübenkultur ausſprach und
ganz offen ſeinem vermutlich auch ſehr begründeten
Mißtrauen gegen England Worte lieh Auf die Frage nach
dem Endziele des engliſchen Kriegsprogramms gab er ſich
ſelbſt die treffende Antwort Es iſt das Deutſche das Eng
Iand kraft ſeiner überlegenen Ziviliſation zu bekämpfen be
hauptet das es ſich aber jetzt einfach ſelbſt aneignet

Von der Heilkraft des Spargels Jn welch bedeutendem
Umfang der Spargel Heilwirkungen herr orzurufen vermag
darüber berichtet die Münchener Mediziniſche Wochenſchrift
ein verblüffendes Beiſpiel einem deutſchen Reſervelaza
rett befanden ſich innerhalb eines Zeitraumes von vier
Monaten etwa hundert Soldaten die meiſt ſchwer an Nieren
entzündung erkrankt waren Etwa 80 Prozent wieſen blu
tigen Urin auf die Ausſcheidung von Eiweiß war zum
großen Teil ſehr bedeutend Die Krankheit zeigte ſich in
vielen Fällen als ſo hartnäckig daß jedes Aufſtehen aus dem
Bett nach anſcheinender Beſſerung erneute Eiweißausſchei
dungen und neue Blutungen brachte Da gelang es für das
Lazarett größere Abſchlüſſe auf billigen Spargel zu machen
und nun erhielt jeder Kranke täglich zweimal ein 25 Pfund
Spargel in verſchiedener Zubereitung Die Wirkung war
wohltätig und zeigte ſich ſchon nach verblüffend kurzer Zeit
Die Blutungen hörten bald auf die Eiweißausſcheidungen

zurück und ſelbſt als den Kranken das Aufſtehen er
laubt wurde ſtellten ſich beide Erſchein nicht wiederein Man ſetzte von da ab dieſe erfolgreichen uche fort

und fand daß ſelbſt Spargelkonferven in der gleichen Weiſe
wenn auch nicht ſo ſchnell wie friſcher Spargel wirken
Uebrigens haben von friſchen Gemüſen der pinat und
Salat ſodann auch Bohnen und Erdbeerblättertee und

Angel geklemm hat und von dort nicht weicht und nicht
weankt Sie läßt Dutzende von Menſchen über ihre Füße
ſtolpern ſie hört dreißigmal die eintönige Aufforderung der
Schaffnerin Bitte in den Gang treten Für ſie
iſt Deutſch Chineſiſch Dieſer weibliche Typ muß fürchten
Lebensnotwendiges zu verſäumen wenn etwa vor ihm je
mand an ſeiner Halteſtelle aus dem Wagen klettert

Nun aber kommt auf jeder fünften oder ſechſten
Fahrt mit Schickſalsſicherheit der Fahrtgenoſſe der in
jede Meinungsverſchiedenheit mit ſtets friſcher Farbe der
Entſchließung ſich einmiſcht Jrgend jemand hat eine kleine
Ausſprache mit der Schaffnerin Sofort iſt Typus Nr 3

da der Parteigänger um jeden Preis Klaſſe A dieſer
Gattung nimmt ſich grundſätzlich der Sache der Schaffnerin
an Klaſſe B fühlt ſich ebenſo regelmäßig verpflichtet dem
Fahrgaſte rüſtig zur Hand zu gehen beide Klaſſen geht die
Sache ſelbſt nisht das mindeſte an aber es ſcheint ihre innere
Beſtimmung Korps zu ſein oder Anwalt oder Nebenkläger
Selbſt wenn der Gegenſtand ihrer Entrüſtung längſt den
Wagen verlaſſen hat orakeln ſie über den Fax noch aus
giebig an die zum Zuhören verdammte Mitwelk Und wie
vertraut iſt mir die aufgeregte Frau die unter allen Um
ſtänden ſtets erſt 6 Meter zu ſpät merkt daß ſie an der eben
verfloſſenen Halteſtelle hat ausſteigen wollen Sie ſtürmt
unter Getöfe zum Ausgange da doch alles ſchon verloren iſt
Klagend ertönt ihr aber ich wollte doch entrüſtet ihr aber
Schaffnerin Sie haben ja nicht And dies iſt wieder
der Augenblick da Typus Nr 3 ſich der Sache diefes Typus
Rr 4 annimmt

Und ſo fort
Kennt man den Herrn nicht deſſen Seelenheil bedroht

cheint wenn er nicht den Eckplatz gleich links im Winkel
am Treppchen erſchleicht erliſpelt oder erkraftet und jenes
Verkehrshindernis in Menfſchengeſtalt das an der Halteſtelle
von der Vordſchwelle aus von der Schaffnerin erſchöpfende
Auskünfte über entlegene Gegenden verlangt und 50 Men
ſchen im Wagen koſtbare Minuten Arbeit alſo
über anderthalb nden ſtiehlt nur um den Wagen end

entlaſſen 7hegengeſehten ich

Preis Rätſel

lich mit der überraſchenden
das Verkehrshindernis ja na r en

beabſichtigetung zu fahren n eine ähnliche Wirkung als Heilmittel wie der
4 rgeBunte Zeitung Der uſtandRevolutionär Einen für den Geiſtesdes revolutionären ruſſiſchen Bauern bezeichnenden Ja er

wähnte ein ruſſiſcher Ariſtokrat im Geſpräche mit einem
Journaliſten r Zufall hatte ihn in Petersburg in eine
jener Volksverſammlungen geführt die unter freiem
Himmel allenthalben ſtattfinden Zu ſeinem Erſtaunen er
kannte er in dem Redner der in den heftigſten Ausdrücken
gegen die beſitzende Klaſſe wetterte einen Bauern aus ſeiner
Nachharſchaft wieder Auch dieſer erkannte ihn und kam
ſofort auf ihn zu Tief neigte ſich der Bauer vor dem
gnädigen Herrn und ſtammelte unter heftigem Schluchzen

Du ſiehſt Herr was ſie aus mir gemacht haben ich habe
ml

Fliegen die Schmetterlinge über die Alpen
war der Kohlweißling in der Schweiz eine
nur in den Ebenen ſondern auch auf den
hochgelegenen Tälern Jn einigen z

der Blätter übrig Am
die Schwärme von Kohlwei

inge Schneeflocken glichen

J ei Orten habe ich ſo berichtet B Galli Valerio inder e Wochenſchrift auf den Straßen
W von Raupen des Kohlweißlings geſehenehen meine Seele dem Teufel verkauft eber was ganz beſonders kann das n z Zwillinge die nicht im ſelben Jahre geboren ſind Der S r

meinen Wanderungen in und bemerkt ren Zur über merkwürdige Fall daß ein Zwillingspaar nicht während des ren e e e e de eder gleichen Jahres das Licht ver Welt erbligt hat ſich um die i 346131e e W e u diesjährige Jahreswende in der ſchwediſchen Stadt Gefle ar oft auf den Hoch er x e findet ugetragen wo eine Arbeiterfrau in den letzten Minuten Jdortbin r alle en n jetzt ganz Zes Jahres 1917 mit einem Knaben niederkam während ſie Auflöſung des Preisrätſels aus r 4
cher daß in der Mehrheit S x S n kurze Zeit darauf als ſchon das neue Jahr angebrochen war Es recht zu machen jedermann
auf die m Gegenrer ſtarken ihren Mann noch mit einem zweiten Kinde einem Mädchen ſt eine Kuuſt die niemand kannliegen

ſpielen eine ſehr e u ſtören und töten dieSchinetterlimge die ie Berge fliegen
Die die ich dieſes Jahr über die Wande

ung ings angeſtellt habe ſprechen ſehr für einen
wahren Zug der Schmnetterlinge der etwas an den Vogelzug
erinnert Jn der Tat ging der Kohlweißling in ſeinen Wande

beſchenkte Obwohl nur etwa 10 Minuten zwiſchen der Ge
burt der beiden Kinder liegen ſind dieſe doch auf Grund
des dazwiſchen erfolgten Jahreswechſels im Kirchenbuche
unter den verſchiedenen Daten des 31 Dezember 1917 und

des 1 Jannar 1918 eingetragen m

Richtige Löſungen ſandten rechtzeitig ein
Georg Bittner Fritz u Kurt Linke Fr Maria eKurt u Alma Kasbrück Frau Hedwis r

Kretzmann Gertrud Koch Erna Roſe A
Marie Müller Elli Hartwig Reins A
Hugo Liebe Artern H Sachſerungen nicht von Blume zu Blume ſondern er flog ſehr hoch r Freckleben Hedwig

über Zugdt Gletſcher Grate und Spitzen immer in einer Rich Luſtige Ecke h Jlſe e Fr e

ung und ein e nach dem andern Sie bewegten mienbury rer an mſich von NW nach SO ging z B am 11 September ein GSatzunen Jot 277 brick e de
KünſtleranekdotenZug von Trient über den Trientgletſcher und Fenetre Arpette Eliſabeth Trautmann Querfurt J

2683 Meter Val Arpette Am 16 September in Val Barlach äußerte ſich einmal in einem Geſpräche Mit Paul Jungblut Albert Beyer Lui
Ferreſt habe i nliche Züge über Chaſſe 1973 Meter und dem Deutſchen kann ich mich ſtreiten mit dem Franzoſen lotte Junter Letz Hans Jacob
über Bec Rond 2564 Meter bemerkt Am 23 und 24 Sept kann ich mich unterhalten mit dem Ruſſen kann ich Guſtav Frau e Sei
habe ich andere i in Val de Bagnes geſehen der eine ging wenigſtens trinken mit dem Engländer aber kann ich gar off Trudchen Werner Werner w
über Fionnay 1497 Meter und der andere über den Gletſcher nichts anfangen Elfriede Venner Siegfried Bennex Gertrud
vom Grand Déſert 2976 Meter und über die Roſa blanche Liebermann über Jtalien Von ſeiner italieniſchen burg Johann
3348 Meter en Windes von NW ſind viele Reiſe zurück erzählte Liebermann Denken Sie es iſt gar
Kohlweißlinge auf dem Deſert geſtorben und ich habe nicht ſo kitſchig wie die Leute immer tun

Liebermann über Klinger Wiſſen Sie ich finde ihn
jräßlich Aber es jibt Künſtler und es jibt Portierſöhneund Klinger iſt kein Portierſohn t v

Bon

eſagt icht Kopfen ar äih e e Kopf in
jen der Nachahmer Contable wurde gefragt ob

ihn die vielen Jmitatoren ſeiner nicht unangenehmſeren Er ſagte Jm r mir angenehm
warum wir Bildernan was ch 2
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Küchug an Alſo ſg vie Hetren mit ihren Klagen
die Vertreter der wendenmen die ine zu ſagen hahe habe ich vor

r

r

e David hat eine mir im Original noch nicht

Klage des Herrn Joffe
über unſere Publikation Unſere Publika
von den vier verbündeten Delegationen zuſammen ausge

erren die mit der Redaktion betraut ſindarbeitet Die
verſahren mit größten r unsgher nicht darauf einlaſſen können alles was die ruſſiſche

häuſis in mmen zweifelsfreier zu m
Fenſterhinausredet durch unſeren amtlichen arat
verhreiten zu laſſen das kann kein M von uns verlangen
daß aber jedem Mitglied dieſes hohen Hauſes der r

inzelheiten noch weitere Jnformationen haben will dieſedurg meine Vertreter im Auswärtigen Amt in liberaler
Weiſe zur Verfügung geſtellt werden kann ich ein
treten Jch bin überzeugt daß dieſe Weiſung bereits von
meinen Vertretern befolgt worden iſt Sehr richtig Der
Abg David hat darauf hingew ieſen daß der Vertretungs
köryer in Litauen der einzige für deſſen Zuſammenſetzung
wir ſozuſagen voll verantwortlich ſind wirklich verſtändi
und ehrlich zu ſammengeſetzt worden iſt Daraus möchte i
den Schluß ziehen daß ſie Vertrauen zu uns haben ſollen
daß da wo wir weiterarbeiten werden wir arbeiten werden
in dem Stnne und auf den Grundlagen die für die Zu

des litautſchen Vertretungskörpers maßgebend
geweſen

Jch möchte auch der Auffaſſung entgegentreten als würden
wir für die Verbreiterung der anderen vorhandenen Ver
tretungskörper unbedingt bis zum Frie chluß wartenWir werden ſoweit es die ſchwierigen Verhältniſſe e
wenn der Friede mit Rußland zuſtande gekommen iſt was
ch einigermaßen mit den militäriſchen Notwendigkeiten ver
einigen läßt ſchon jetzt tun um dieſe Verbreiterung ſchon
während des Krieges zuſtande zu bringen

Der Abg Naumann hat
etne Menge intereſſanter Geſichtspunkte

aufgeworfen Er hat auf die Methode der Volſchewikis hin
gewieſen Trotzki hat mir gegenüber zweimal in der Dis
kuſſion offen kundgegeben Unſere Regierung hat keine andere
Grundlage als die Macht Die Bolſchewikis ſtützen ſich ein
fach auf die brutale Macht Jhr Argument ſind Kanonen
und Maſchtnengewehre Sehr richtig Die Bolſchewikis
predigen ſehr ſchön aber präkttſch ſieht es
anders aus Jch verweiſe auf ihr Verhalten in Finn
land und gegenüber der geſetzgebenden Verſammlung Der
Abg Nanmann iſt auf den Ausdruck auſtropolniſche Löſung

r r dte en dieſer Redperweit überſchreiten wenn äch auf die ſogenannte auſtropol
ntſche Löſung eingehen wollte ein Ausdruck der mir nicht
ganz glücklich ſcheint Jch hoffe daß wenn wir ſeinerzeit d
grohe und wichttge Kardinalfrage Mittel

eurapa
beſprechen wir dann micht allzu häufig von ihm Gebrauch
machen werden Die Frage iſt au i rwiegend
und das zeigt ſich auch daun ſchon daß die Beſtrebungen die
fegt ſeit Monaten im Gange ſind und die ſowohl von Oeſteru n als auch pon uns mit Eifer gefördert werden

nicht zu irgend einem Zuſtand ge
langt ſind

Durchaus begrüßen möchte ich das was Herr Naumann
über die Beziehungen zu unſeren Bundesgenoſſen den
Türken und Bulgaren geſagt hat Dieſe Völker ſind
in ſchweren entſcheidungsreichen Stunden an unſere Seite
getreten und ſie ſollen in keiner Stunde der Friedensver
handlungen den Eindruck bekommen daß das deutſche Wort
nicht zuverläſſig iſt bis zum Ende Lebhafter Beifall Herr
Raumann hat ein Flugblatt perleſen Falls dieſes die

Auſitcht der unabhängigen Sozialdemo
kratie

widerſpregeln ſollte und wenn dieſe Anſicht mit denen der
Volſchewitkis ſich in ſo vollkommener Uebereinſtimmung be
findet wie wir mehrmals von der äußerſten Linken gehört
haben ſo möchte ich allerdings den Abg Dapid fragen ob er
dann über die unbedingte Sicherheit des Trotzkiſchen Frie
denswillens noch ebenſo beſtimmt und optimiſtiſch denkt wieer es heute früh zum Ausdrucke gebracht hatte Jch möchte

dieſen Friedenswillen nicht leugnen derartige Aeußerungen
laſſen aber doch immerhin die Möglichkeit erkennen daß bei
dieſen Herren noch eine andere Politik betrieben wird als
die des offenen und des ehrlichen Friedensſchluſſes

Eins kann ich ſagen daß ich nach dieſer Debatte
mit vermehrter Ruhe und Stcherhett

hinausgehe
um die ſchwierigen Verhandlungen fortzuſetzen Sie können
ſich darauf verlaſſen meine Herren daß der ernſte Friedens
wille der der oberſte Leitſtern der deutſchen Regterung iſt
uns dazu bewegen wird auch weiter mit der größten Sach
lichkeit und Geduld jenen Weg zu gehen der zu einem ver
hünftigen und ehrenvollen Frieden führen kann Jch darf

es mit Dankbarkett anerkennen daß die Debatte uns in re
Beziehung eine ſtärkere breitere Vaſis gegeben hat als dies
vorher der Fall geweſen iſt

In der N ittagsſitzung führte der Staatsſekretär des
Jnneren Wall raff u a folgendes aus

Der Herr Abg Naumann hut heute vormittag ein
Flugblätt erwähnt das mir jetzt im Wortlaut vorliegt und

das in dem Ruf ausklingt Rüſtet zum
allgemeinen Maſſenſtreik

in den nächſten Tagen Zu dieſem Aufruf möchte ich z
die verhündeten Regierungen ſind ſich der Pflicht zur Auf
rachterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit unter
allen Anrſtänden bewußt An dem Ernſt und der Feſtigkeit

g Wülens mächte ich keinen Zweifel laſſen Jch habe von
unſerer r r der ich in meiner früheren Tätigkeit
iahrelang nahe geſt be
als daß ich giaube auch nur ein kleiner Teil unſerer Arbeiter

große Verſtärkungen Um nicht in die

anden habe eine viel zu hohe Meinung

und reich haben bisher gewetteifert an der Treue zum Vater

lande auch die deutſche Arbeiter in vorbild
lichen Treue ausharrt das iſt und mein feſter und
zuverſichtlicher Glaube

Weitere Gnadenerlaſſe
Kiederſchlagung von Strafen Löſchung älterer

Strafen
Berlin 27 e Auch in dieſem Jahre hat der

Reichsanzeiger in einer zwei vomStaatsminiſterium gegengezeichnete Allerhöchſte Gnaden
erlaſſe veröffentlicht

n dem erſten Erlaſſe ſind wiederum den Kriegs
teilnehmern die Vergünſtigungen der Nieder
ſchlagung noch nicht erledigter Strafverfahren und des
Erlaſſes noch nicht vollſtreckter Strafen unter den aus
dem Vorjahre bereits bekannten Vorausſetzungen und Be
dingungen worden Dadurch iſt die Wirkung der
bisherigen Gnadenerlaſſe dieſer Art ausgedehnt auch auf
die Perſonen die ſeit dem letzten Gnadenerlaſſe 27 Januar
2917 bis zum heutigen Tage Kriegsteilnehmer geworden
ſind Hinfichtlich aller bisherigen Kriegsteilnehmer um
jaßt die Riederſchlagung der Strafverführen alle Fer
aten die bis zum heutigen Tage begangen worden ſind u

der Straferlaß die Strafen die bis zum heutigen Tage
rechtskräftig geworden ſind Soweit die Vorausſetzungen
des Allerhöchſten Erlaſſes nicht vorliegen ſoll in erweitertem
Umfange geprüft werden ob Einzelgnadenerweiſe für

Kri ilnehmer zu beantragen ſind
zweite auch für Zivilperſonen geltende

Krlaß ordnet im Anſchluß an die entſprechenden Erlaſſe der
Jahre 1916 und 1917 an daß im Strafregiſter und in den
polizeilichen Liſten alle noch nicht gelöſchten Vermerke über
die bis zum 27 Januar 1918 erfolgten Beſtrafungen der
jenigen Perſonen zu löſchen ſind die keine ſchwerere
Strafe als Geldſtrafe oder Gefängnis bis zu einem Jahre
erlitten haben und in den letzten 10 Jahren nicht wieder
wegen Verbrechens oder Vergehens verurteilt ſind Nach
einem gleichzeitig veröffentlichten Erlaſſe Seiner Majeſtät
des Kaiſers erfolgen dieſe Löſchungen auch bei den Strafen
die von den Konſular Marine Schutzruppen und Schutz
gebietsgerichten verhängt worden ſind

Fwei deutſche Minenſuchboote geſunken
Die Mannſchaft gerettet

WTB Kopenhagen 24 Januar Ritzaus Bureau
meldet aus Ringköbing wird gemeldet Ein Schiffsboot mit
17 deutſchen Marineſoldaten iſt in Honvig an der Weſtküſte
Jütlands gelandet Einer der Jnſaſſen iſt tet Das Boot
ſtammt aus einem deutſchen Kriegsſchiff Die weiteren Jn
ſaſſen ſind ſehr erſchöpft ſie haben vier Tage im offenen BVoot

r t Aus Ringköbtng wurde ihnen e Silfe ge
andt Die Leute wurden zum Strandvogt und hiermit trockenen Kleidern verſehen Einer der ſern

iſt unterdeſſen geſtorben unter ihnen war ein deutſcher
r Es ſteht feſt d die Leute zu einem deut
e W h e er e ne wurde oderuf eine Mine g i nzelheiten fehlen noch

Wie wir an zuſtändiger Stelle erfahren handelt es ſich
um die beiden Mnenſucherboote A 73 und A 77 die auf
Minen gelaufen und geſunken ſind Infolge u und
ſchlechten Wetters gelang es anderen in der Nähe befindlichen

engen leider nur einen Teil der Veſatzungen der ge
unkenen Boote zu retten

Bulgariſcher Bericht über die ruſſiſch
rumäniſche Schlacht

Ein dreitägiger Kampf
Sofia 23 Januar Die Bulgariſche Telegraphen

Agentur erhält aus Vabadag einer Stadt in der nördlichen
Dobrudſcha folgende Depeſche vom 23 Januar

Die ruſſiſch rumäniſchen Beziehungen ſind äußerſt ge
ſpannt Nach kurzen Gefechten zwiſchen kleineren ruſſiſchenund rumäniſchen Einheiten haben Kämpfe auch Wien

großen Truppenabteilungen begonnen Zur gegenwärtigen
Stunde iſt die Welt Jeuge eines neuen Krieges zwiſchen
den Verkündeten Infolge des Verſuchs der Rumänen ſich
der Wagen mit Munition und des Wagenparks der Truppen
des 4 Sibiriſchen Korps beſtehend aus der 9 und 10 ruſſi
e Diviſien zu bemächtigen wird ſeit drei Tagen
üdweſtlich Galatz zwiſchen den Flüſſen Sereth und Pruth

mit der größten Erbitterung eine Schlacht ge
ſchlagen Beide Parteien kämpfen mit Kanonen und
Monitoren Die rumäniſchen Truppen erhalten

ünde der
Rumänen zu fallen haben die Soldaten einer ruſſiſchen Bri
gade der durch den Waffenſtillſtandsvertrag feſt
geſehzten Demarkationslinie Zuflucht geſucht wo ſie ihre
Waffen Geſchütze Maſchinengewehre und Gewehre ſowie
ihren Train und ihe Verpflegungsmaterial eferten
Der Reſt des ruſſiſchen Korps ſetzt die Schlacht in Exwartung
von Unterſtützungen fort

Holländiſche Feußerungen zur Kanzler
Kedöe

Amſterdam 26 Januar Algemeen
ſchreibt Hat die Rede non Hertling nun den
näher gebracht Vielleicht denn der deutſ
hat es ſo deutlich n daß Deutſchland keine An
nexionspläne betreffend Belgien und Nordfrankreich hat daß
darüber in den Ländern der Entente kein Zweifel mehr
beſtehen kann Ob der Reichskanzler über die r
lungen mit den Ruſſen zu optimiſtiſch denkt wird ſich
bald zeigen Vielleicht wird Trotzki nicht zurückkehren dasſchaft könnte einem Rufe zum Ausſtand Folge leiſten Wir könnte dem Fortgang der Beſprechunge

n zue rre er be einen a wo e z u t e kommen Tann Trothe iſt wer ehe
niht unſer h re einer ine a 3 Terent ſche i wer di
r o riede e e Nieuwe tt r b Re anzlerſphäre des J 77 r ſo wir das unſerer rede Es ſei ſchwer zu ſagen ob ſie den Frieden e

inneren Einheit und Kraft Sie bewege ſich nicht in ne gengeſeßter Richtung und das
i ſchon v Man könne die Rede als eine nicht unliebensnus den feindlichen Zeitungen Noch hat der

die deutſchen Arbeiter zu Ausſtänden aufgerufen In dem erklären denAugenblid in dem gif re Räder ſlillſteher n wollen und den knüpft der Reichs das i
die Räder der Munitionsfabr e e rer gende Verſ in dieſem Falle den dera ner do o per enfig ſchaffen Alle St auf anderem entgegenkommen zu h 54

Wer ſcheel auf dieſe Einheit und Kraft ſieht das S ſe

er die Ententeſtaatenwürdige betrachtene l ittelmächten kein Gebiet ne S

rieden

deutſche Reichskanzler habe darüber keinen

Maasbode ſchreibt Die Frage ob die bisherige Friedensdebatte den Frieden nähergebracht hat läßt ſich 5

mit ja noch mit nein beantworten Aus der Rede des Reich
kan ſprach das Friedensverlangen aber die praktiſchen
Hi r für den Frieden die nach der Rede beſtehen
b ſind hier ernſt genug

Letzte Depeſchen

Engliſche Kritik der Reden
26 Januar Privattelegramm Holländiſche

i melden Jn engliſchen politiſchen Kreiſen wird die
Rede Hertlings als ganz unbefriedigend angeſehen Der

Zweifel gelaſſen
daß Oeſterreich und Deutſchland über das Los Polens be
ſtimmen wollen

Dies will beſagen daß Deutſchland keinen polniſchen Be
ſt abgibt und daß die nominelle Unabhängigkeit Polens

n Wirklichkeit darin beſteht daß Polen ein Teil des deutſchen
Mitteleuropa werden wird Dies weiche ſehr von den Zielen
der Entente ab die ein Polen wollen das wirklich unghb
hängig e Hier liege eine ernſte Meinungsverſchiedenheit
zwi n beiden Gruppen

Urteile öer franzöſiſchen Preſſe
Genf 26 Jan Priv Tel Die feangsſiſche Preſſt

geht in ihren Veſprechungen der Reden des Grafen Hertling
und des Grafen Czernin ziemlich weit agugeingnder Der
Temps e feſt daß Oeſterreich ſich aufs neue bezüglich

ElſaßLothringen ſolidariſch erkläre Man üſſe da
nach vermuten daß über dieſen Punkt verfragsmäßige Ver
pflichtungen beſtünden Das Blatt gibt im übrigen zu daß
die Formel die Czernin auf Polen angewandt habe die
Unterlage zu Verhandlungen bilden könne Das Jaurna
des Debats iſt der Metnung daß Graf Hertling in der Ge
hietsfrage keinerlei Zugeſtändniſſe gemacht habe Die
Humanite begrüßt es daß auch Heſterreich Ungarn dem

Plane eines Vereins der Völker zuſtimmt Die nationg
liſtiſche Preſſe wirft den Jentralmächten vor daß ſte vor alten
Dingen darauf ausgingen Uneinigkeit unter der Entente zu
erwecken indem ſie Nordamerika von den übrigen Perbün
deten zu trennen ſuchen Der Petit Pariſten bezeichnet die
Rede als doppelſinnig Dagegen ſchreibt das Jeurgal das
in guter Verbindung mit dem Miniſterium des Aeußern
ſteht trotz allem iſt der Ton der beiden Anfprachen nicht ſtoiz

Kämpfe zwiſchen roten und weißen

Petersburg 24 Januar P A Meſpungen
aus Finnland berichten von Kämpfen zwiſchen der Roten
und Weißen Garde Jn Wiborg fanden hlutige Zuſammen
ſtöße ſtatt Der Bahnhof wurde von der Roten Harde ge
nommen Es geht das Gerücht daß im Norden Finnlagds
bei Kuchwa ein heftiger Kampf wütet

Italiens Kriegsinduſtrie ohne Kohlen

Lugano u 3277 C e nBerit gus Maila r Ausſchuß der italieniſchere die Regen von der Stilleging der
Rüſtungsinduſtrie für zwei Tage pro Woche in Kenntnis
geſetzt da die Aufrechterhaltung durch den Kohlenmangel
u lich geworden ſei Die er in werden da
durch erhöht daß die Kraftquellen im Gebirge welche die
Elektrizitätswerte mit Strom verſorgen faſt ausnahmslos
rom Feinde beſetzt ſind

Engliſche Arbeiter für den weiteren Krieg
London 24 Januar Reuter Auf der Konferenz

der Arbeiterpartei in Nottingham ſagte Purdy weiter Die

r r zwiſchen Rußland und denMittelmächten zeigten nicht daß Deutſchland der Formel
Keine Annexionen und keine Entſchädigungen zuſtimmen

würde Tatſächlich ſcheine die Militärpartei
Kräftezuwachs gewonnen zu Haben Darum
müſſen wir weiter kämpfen Die Arbeiterpartei ſteht
hinter Wilſons Kriegsziel Erklärungen Sie hat durch eine
Entſchließung ausgeſprochen daß der Krieg bis zu ſeinen
erfolgreichen Ende geführt werden ſolle Die Verant
wortung für die Fortſetzung des Krieges ruht bei den
Mittelmächten

Die neue ungariſche Regierung
Budavpeſt 26 Januar Meldung des Ungariſchen

u k Korr Wie von zuſtändiger Stelle verlautet hat der
König das Rücktrittsgeſuch des Kabdivetts angenommen und
gleichzeitig Dr Wekerle zum Miniſterpräſidenten ernannt Der
Könis hat nach dem Vorſchlage des Miriſterpräſidenten Dr We

den Reichstagsab geordneten Grafen Aludar Zichn zum
Miniſter am Allerhöchſten Hoflager und Rechstagsabsa Grofen
Albert Apponiy zum Kultus und Unterrichtsmitniſter den Ge
neral der Jnfanterie Geheimen Rat Baron Akexgnder Szur
may zum Honvetminiſter den Reichstagsabg De Bela Freldes
zum Miniſter ohne Portefeuille D,r Karl Unkelhäuher zum Mi
niſter von Kroatien Slawonien und Dalmatien ahtte Porte
feuille neuerlich ernannt bezw ſie in ihrer bisherigen Stellung
beſtätigt Ferner den Reichstagsabg Baron von Toth zum Mi

Dr Alerx Voſſonn zumiſter des Jnnern den Reichstagsabsi den Reichs und ehemaligen Staatsſekreh Se um lsminiſter den Reichstagsabs
z

Ludwig Windiſch Grätz zum Miniſter ohne ſeniſle ernannt
wird der Miniſterpräſident mit interemiftiſchen

des Finanz und Ackerhouminiſteriums betraut
Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Sandel EugenP i x km t i Senetän enee Vermiſchtes r

Karl Baer Anze rakeDruck und Verlag von Orte Se a S

rogoelt den Stuhlgsnag
e

on um el
Originaldos
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Mineralwässor

von hervorragender Wirkung bei den mannigfachen J
R weltbekannt bei Stoſſwechselkrankheitenakoczy Herz und Gefäss Erkrankungen etc
Maxbrunnen Heil und Taſelwasser bei rven Nieren Blasen
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Magen und Darmkatarrh Frauenleiden Gicht Kalarrhen der Luftwege etcab bei Biutarmut Bleichsucht hbotlete t Abel Organe hervorragende Erfolge bei

Die Mineralquellen werden wie sie der Erde entspringen sorgfältigst abgefüllt Aufdieser rein natürlichen Füllung beruht die bewährte Heilkraft dar
für Hauskuren sehr geeignet Aerzte erhalten Vorzugsbedingungen sowie Froben
kostenfrei Man verlange Brunnenschriften umsonst Ueberall erhältlich oder direkt
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Metoula Sprachführer
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